
Bekanntmachung des Jahresabschlusses 

2017 gemäß § 14 Abs. 5 Kommunalprü-

fungsgesetz (KPG) 
 
 

Bekanntmachung der Verkehrsbetrieb 

Greifswald GmbH 
 

vom 15.11.2018 
 
1.  Der Jahresabschluss zum 31.12.2017 so-

wie der Lagebericht wurden durch die 
KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 
Hamburg, geprüft und am 18. Mai 2018 mit 

folgendem Bestätigungsvermerk verse-
hen: 

 
 „Wir haben den Jahresabschluss – beste-
hend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrech-
nung sowie Anhang - unter Einbeziehung der 
Buchführung und den Lagebericht der Ver-
kehrsbetrieb Greifswald GmbH, Greifswald, 
für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. 
Dezember 2017 geprüft. Durch § 13 Abs. 3 
KPG M-V wurde der Prüfungsgegenstand er-
weitert. Die Prüfung erstreckt sich daher auch 
auf die Ordnungsmäßigkeit und Wirtschaft-
lichkeit der Geschäftsführung und die wirt-
schaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft. 
Die Buchführung und die Aufstellung von Jah-
resabschluss und Lagebericht nach den deut-
schen handelsrechtlichen Vorschriften, den 
ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften 
sowie den ergänzenden Bestimmungen des 
Gesellschaftsvertrags und die wirtschaftlichen 
Verhältnisse der Gesellschaft liegen in der 
Verantwortung des Geschäftsführers der Ge-
sellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der 
Grundlage der von uns durchgeführten Prü-
fung eine Beurteilung über den Jahresab-
schluss unter Einbeziehung der Buchführung 
und über den Lagebericht sowie über die wirt-
schaftlichen Verhältnisse der Gesellschaft ab-
zugeben. 
 
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung 
nach § 317 HGB und §§ 11 bis 14 KPG M-V 
unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen 
Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprü-
fung vorgenommen. Danach ist die Prüfung 
so zu planen und durchzuführen, dass Un-
richtigkeiten und Verstöße, die sich auf die 
Darstellung des durch den Jahresabschluss 
unter Beachtung der Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung und durch den Lage-
bericht vermittelten Bildes der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage wesentlich auswir-
ken, mit hinreichender Sicherheit erkannt 
werden und dass mit hinreichender Sicher-
heit beurteilt werden kann, ob die wirtschaft-
lichen Verhältnisse der Gesellschaft Anlass 

zu Beanstandungen geben. Bei der Festle-
gung der Prüfungshandlungen werden die 
Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und 
über das wirtschaftliche und rechtliche Um-
feld der Gesellschaft sowie die Erwartungen 
über mögliche Fehler berücksichtigt.  

 
Im Rahmen der Prüfung werden die Wirk-
samkeit des rechnungslegungsbezogenen 
internen Kontrollsystems sowie Nachweise 
für die Angaben in Buchführung, Jahresab-
schluss und Lagebericht überwiegend auf 
der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prü-
fung umfasst die Beurteilung der angewand-
ten Bilanzierungsgrundsätze und der we-
sentlichen Einschätzungen des Geschäfts-
führers der Gesellschaft sowie die Würdi-
gung der Gesamtdarstellung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts. Wir sind 
der Auffassung, dass unsere Prüfung eine 
hinreichend sichere Grundlage für unsere 
Beurteilung bildet. 
 
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendun-
gen geführt. 

 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei 
der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse ent-
spricht der Jahresabschluss den deutschen 
handelsrechtlichen und den ergänzenden 
landesrechtlichen Vorschriften sowie den er-
gänzenden Bestimmungen des Gesell-
schaftsvertrags und vermittelt unter Beach-
tung der Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhält-
nissen entsprechendes Bild der Vermögens-
, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. 
Der Lagebericht steht in Einklang mit dem 
Jahresabschluss, entspricht den gesetzli-
chen Vorschriften, vermittelt insgesamt ein 
zutreffendes Bild von der Lage der Gesell-
schaft und stellt die Chancen und Risiken 
der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 
 
Die wirtschaftlichen Verhältnisse der Gesell-
schaft geben nach unserer Beurteilung kei-
nen Anlass zu wesentlichen Beanstandun-
gen.“ 

 
 

2. Die Gesellschafterversammlung der Ver-
kehrsbetrieb Greifswald GmbH hat am 06. 
Juli 2018 folgende Beschlüsse gefasst: 

 
2.1. Die Gesellschafterversammlung ge-

nehmigt den Lagebericht 2017. 
 
2.2. Die Gesellschafterversammlung stellt 

den testierten Jahresabschluss 2017 
der Verkehrsbetrieb Greifswald GmbH 
fest. 

 



2.3. Die Gesellschafterversammlung erteilt 
der Geschäftsführung Entlastung für 
das Geschäftsjahr 2017. 

 
Der Jahresabschluss 2017 und der Lagebe-
richt sind in den Räumen der Stadtwerke 
Greifswald GmbH in Greifswald, Gützkower 
Landstraße 19 - 21 während der Dienstzeiten 
von jedermann einsehbar. 
 
 
gez. Henrik Umnus 
Geschäftsführer 
 
 


